
München – Winfried Nerdinger ist seit
2019 Präsident der Bayerischen Akade-
mie der Schönen Künste. Vergangenen
Mittwoch wurde der Architekturhistori-
ker und Gründungsdirektor des Münch-
ner NS-Dokumentationszentrums im
Präsidentenamt bestätigt. Nerdinger
hatte keine Gegenkandidaten, das Vo-
tum für ihn war mit 83 Prozent Ja-Stim-
men eindeutig. Damit ist der 80-Jährige
für eine dritte, dreijährige Amtszeit ge-
wählt. Der Bayerische Staatsminister für
Wissenschaft und Kunst Markus Blume
gratuliert zur Wahl, und sagt „die öffent-
liche Auseinandersetzung mit der Frei-
heit und Bedeutung von Kunst brauchen
wir gerade dann, wenn unsere Demokra-
tie von verschiedener Seite angegriffen
wird“. Für die dritte Amtszeit von Nerdin-
ger wünsche er sich „weiterhin offene
und konstruktive Diskurse zu den Leit-
fragen der Kunst für unsere Zeit“. Am
Tag vor der Wahl hatte sich die Akade-
mie zur geplanten Gema-Reform geäu-
ßert, und vor deren „existenziell-bedroh-
lichen Auswirkungen“ auf die Komponis-
ten und die zeitgenössische Kunstmusik
gewarnt. Die Reform wurde mittlerweile
in dieser Form abgewendet. HER

Winfried Nerdinger
bleibt Präsident
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